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P f t> t ; h e imer

Wöchentliche Nachrichten.
Nro. 26. Mittwochs den Juni 1805»

Jt/ie - H . H - Abonire- tt » werdenim - Fall einetr oder der andere- nichk mehr ' gesonnen- seyn sollte, . Vas Blatt fortzu -

halren , hiermit ersucht, , die Aufkündigung beS Ende dieses, Monaihs in . hiesiger Buchdruckerey zu machen . Reue Lieb«

Haber machen ihre Bestellungen ebendaselbst , die. Auswärtigen ! aber bet der ihnen , zunächst gelegenen Posterpcdition ,

(in Dmlach kann man sich auch,bießfaUs, an Hrn . Buchbinder Seufert , und in Brette » <m Hrn . Anton Krähmer

wenden,) Jährlich kostet das Blatt r fl . zokr . ; für Änsn- ärtige, . die solches direct bestellen , samt der Couverts

»,fl . 42 kr. in Vorausbezahlung . , Pforzheim den 24., Juni - 1805 . Der Verleger , I . , M . , Katz .

Politische Neu ig. ke item.
ÜT e » t f d> f a n v.

^Veffreich ^ Der Kaiser ifl ai» 10; Juni - aus «

Prag wieder abgereis '
k und am ich. in Wen zurück

'

angekvmmen^ Am 6 - Juni war ein , in Seiner
Gegenwart verfaßtes , Patent von i § ^ tz. er»
schienen , nach welchem alle Grundbesitzer binnen-

Tagen ihre Fruchtvorrathe angeben, und sie bi¬
nde des Augusts verkaufen müsse » rr . Die ge¬

troffenen Maaßrege !» hatten der größten Noth -
bereits gesteuert , und man sah einem gänzlichem
Aufhören derselben bei de» Aussichten auf eine'

sehr günstige Erndte * ) entgegen . — Zu Grätz
starb am 2 . Juni , die Gemahlin des Grave» von
Artois , Marie Therese , geb ^ Prmzrsstn. vvn Sar¬
dinien^ in ihrem 49 Jahre ..

^ *);> Äehnllche Berichte , von z» ' hoffender reicher Erndte !
kommen aus fast allen Gegenden Teutschiands , so wie.
aus Frankreich und Spanien . . — Wie groß die Roth in
Böhmen war , steht man aus einem S .i retten - aus Königs -
Grätz vom zo . Mai , worinn es heißt r , ,sehr. viele Menschen
haben Wochenlang keinen Bissen , Brad ; denn , jetzt kostet
dqs Pfund Bros 15 kr . , der Strich Erbsen . oder Linsen.
3P ft ; der Strich Erdäpfel 8 — y fl . — Die Leute schnei¬
den Heu mit Kleien ve mengt ^ dörren es , und, essen dies« !
Mischung statt des Brodes ."

sRurBaSenJ , Am 20 . Juni wurde dass Gel>-
burlsFest der Durchlauchtigsten Frau Mark »
Krav tn von Baden zu Karlsruhe gefeiert , wo»
hin deßwegen auch Ihre KurfürstlicheDurchlaucht,
nebst dem Herrn Kurprinzen und Herrn Mark»
graven Louis Hochfürstl. Durchk. nebst Ihrer Ex¬

zellenz der - Frau ReichSgrävin von Hochberg von
Sch,wetzingen kamen . Am 2k . kehrten sie dahin
zurück , und wollten noch - bis Ende dieses Mo¬
nats daselbst verweilen . ,

sAlarlFrl
'
evricbsZeflU Dieses Pforzheimer

Freuden - und DankFest gegen den . geliebtesten
LanVesherrnwurde am 24 . Juni bei heiterstem
Himmel u . allgemeinem ungestörtem Vergnügen
gefeiert . Die EhrenMedaille erhielt dießmal der
hiesige Bürger und Sacklermeister Johann Fried¬
rich Scheerle , „ weit er sich vor feinen Zunft¬
genoffen dadurch besonders auszeichnet, daß er
seine Arbeiten } U ‘ einem solchen Grad von Voll¬
kommenheit gebracht hat , daß sie auch in» Aus¬
land versandt werden, und neben diesem einen
musterhaften und unbescholtenen Lebenswandel
führt . "'

sSlurwirremberg . ^ Prinz Paul , 2ter Sohn
des Kurfürsten , hat sich am 17. Juni mit der
Prinzessin C h a r l 0 t t e von SachsenHildburghau »
fen verlobt . (Sie trat an diesem Tage ihr iytes
Jahr an, der Prinz ist 20$ Jahr alt . Die Prin .
zeffin wird nebst ihrem Herrn Vater im August
zu Ludwigsburg erwartet . — Der 24 . Juni war
zur feierlichen Installation der Kurprinzessin
(geb . den 21 . Febr . 1784 ) als Aebtiffin zu Ober»
jkenfeld nebst io KlosterFrauen bestimmt. Nach
den neuen Klostergefttzen können dieselben nach ei»
ner Aufkündigung von 6■ Wochen bas Kloster wie .
der verlassen und sich verehlichen . — Der Kur¬
prinz befindet sich gegenwärtig zu Reufchatel und
wird diesen Sommer die Schweiz bereisen.



X
sv . Lachers Denkmahk .) Im Merz sind foo

MeichStWer , im April 3058 Rthlr , u . im Mai
2240 THaler Dazu eingeg « »gen . sblmer der letz¬
lern Summe sind auch die 84 fl . 6 kr . von Pforz -
Heim (S . üo) , welche Herr GoldFabrikTherlha -
der Krenkel von Leipzig aus nach Mannsfeid
Übermacht«, si Hamb . Corr . N . 96 .J Die ganze
zu diesem Denkmal emgegangene Summe betrug
» iS dahin etwas über 13000 Reichsthaler .

Großbrittannre « .
sNlekson .H Von Lord Nelson erhielt man am

Z . Juni .Berichte .aus der Lagos Bay (unweit
dem Vorgebirge St . Vincent in Portugal ) vom
10 . May ; damals war er im Begriff der verei¬
nigten franz . spanischen Flotte nachzusegeln , wenn
er zuvor - der den von ihr genommenen Lauf wür ,
de Bericht erhallen baden . sWssre Die Aussage
eines am IZ . Map aus Brasilien nach Lissabon
gekommenen Schissers — der am ajc . April der
vereinigten Flotte , beim grünen Vorgebirge ( in
Afrika ) begegnet ftyn will — gegründet , so wäre
wohl ausser Zweifel ., daß sie nach O stJndicn ge¬
segelt wäre , in welchen Fall sie vielleicht unter¬
wegs in Brasilien «nkehren würdeZ einem Be¬
richt aus -Cadix vom 2̂1 Mai heißt es : „ Lord Nel¬
son kreuzt mit siiner Flotte v . 12 L-Schiffen , wozu
noch 3 L . Sch . des Adm . Bickerton stießen, bei Kap
Sk . Vincent rc . SeihZ Tagen hat diebrittische Ep -
pediuon , die in Lissabon angekehrt halte (S . 93) bei
Gibraltar Anker geworfen .

'
Von den 5000 Mann

soll ein Thcil das 1 ; . u . 5̂4 . Regiment , die nach
WestJndien müssen, ablösen . Wohin die übri¬
gen Truppen sollen , ist unbekannt .

sRanalFlatte . ) Von der vor Brest sceuzerr-
den KanalFlvtte waren Depeschen vom 31 . Mai
in London einqclaufen . Nach diesen hatte Adm .
Gardner 2 Cscadern detafchirt , die eine von 6
kmienschiffrn in die Gegend von Rochefort , u.in
die wieder zurückgekcmmene Escadre de « Adm .
Missicssy zu beobachten , die andere , -von 8 Lini -
enSchiffe » , unter Adm . Collinawood , südlich ;
eö hieß , diese würde sich mit Adm . Nelson ver¬
einigen . sEenn er aut diese warten muß , so
müßte ec fast 1 Mo » ath in der LagveBap liegen .)

J t a I i e n.
Am 10. Juni früh 4 Uhr trat der Kaiser und

König eine Reise an , um mehrere Departement «
des Königreichs Italien zu besuchen. Die Reife
geht über Cremona , Brescia , Peschiera ( spr.
Peskir -'ra ) Verona , Leqnagv , Mantua , Bologna
u. Parma ; hier wurden am 23 Juni erwar¬
tet , und wollte von da nach Genua rciserz. Am
13 . ließ er in der Ebene von MonleChimo bei

m X
Castiglione , (wo Gen . Wurmfer 179S von ihm
geschlagen wurde ) 48 Batt . Infanterie , 45 Esc .
Cavallene und 60 Karwnen manövriren .

[Äacca .j In der kleinen Republik Lue ca
( zwischen Ligurien .und Etrurien ) hielt der Rath
der Alten am 4 . Juni eine ausserordentliche Si¬
tzung , worinn beschlossen wurde , S M . Napo¬
leon s. Kaiser der Franzosen u . König von Ita¬
lien , zu bitten , dem Staate von Aucra eine
neue Verfassung ., und die Regierung desselben
einem Prinzen seiner Familie ( und dessen mann *
lichen Nachkommen ) zu geben , (die weiblichen
sollen nicht regierungsfähig sepn .) —

Spanien .
sLriegsschiffe .) Man rechnet nun , daß Spa¬

nien über 30 ausgerüstete Linienschiffe habe ,
nämlich ii zu Ferrol und 5 zu Cornmna ( ohne
die Z fränz . L . Schiffe , die sich daselbst befin¬
den ) ; 6 zu , Korthagena , und 10 bisher in Ca -
dip ausgerüstete L. Schiffe . Hierzu kommt eine
verhältnismäßige Anzchl Fregatten und kleinere
Kriegsschiffe . — Eine Fregatte der Compagnie
der Philippinen , deren Ladung auf 5 — 6 Mill .
Fr ., geschätzt wird , ist (zuletzt von Can .ton in Chi¬
na ) in Cadich angekcmmen .

sArmenwesen .) In Madrit verbessert man
nun auch da » Armemvesen , u . schafft die Stra¬
ßenbettelei ab , wobei auch hier die Hambur¬
ger ArmenAnstalten die Ehre haben , zum Mu¬
ster genommen zu werden Die Bettler werken
auf den Straßen aufgegriffe » und in Arbeits -
Hauser oder Spitaler gebracht . Zu Anfang des
MonalS Mai ist auch eine WohlrhätiqkeitsGe -
sellschast zusammenqetreten , die von den Ein¬
wohnern milde Beiträge für die Armem sam¬
melt und sie zweckmäßig vertheilt .

Dänemark .
Am 3 . Juni hat die Kronpünzessin eine Prin¬

zessin gcböhren ; sie bekommt die Namen
Frie drike Marie .

Erb -rurgisclie Entdeckung .
D . Faust zu Bükcburg macht folgende ( >

' m
R . Ans . 153 . ausführlich erlauteike ) allen
Wundärzten zur Aufmerksamkeit zu empfehlende
Erfahrung bekannt : „Jedes Instrument , Mit
dem der Wundarzt stechen , schireiden , bohre » ,
sägen , .trennen , cindringen oder untersuchen will,
befeuchte er kurz vor der Operation vollkommen
wzt .reinem fetten Olle : tonn wird jede chirur¬
gische Operation dem Kranken weniaer schmerz¬
haft , dem Wundärzte leichter , im Erfolg alnckli»
chgr seyn , auch der Güle und Schärfe de » Jy -

struments weniger schaden." ( Jedoch beim Ein -



X «tf X
Impfen der Kuhpocken darf dieff nicht geschehen,
weil das Oel den Kuhpockeustvff unwirksam ma¬

chen würde .)
Elne Hebamme , wohl ohne ihre » Gleichen .

Zu Jamaika - in WestJndren . starb kürzlich
Frau Mills , n8 Jahre alt ; 295 Kinder , En -

kel und UrEnkrl begleiteten sie zum Grabe , 6s

davon führten den Namen Ebank 's , welche alle

in dem MiliMegiment der Pfarrei Sr . Elisa¬

beth dienen . t Sie war 97 Jahre lang Hebam¬
me , und führte wahrend diesem Zeitraum

14z 00a Kinder in die Welt ein . Sie behielt
alle ihre Sinne bis zum letzten Augenblick, und

2 Tage vor ihrem Tode war sie noch thatig in

ihrem Berufe . ^
Beispiele von weiser woblthatr

'
gkeir durch

Vermächtnisse .
Zu Haina in äturHessen wurde schon A . 1533,

zur Zen der Reformation , ein ehemaliges Zi-

stcrzienferKloster ssn « in Hospital für Lei¬
dende umgeschassen , worin, , jetzt über 330
Menschen , Arme , Wahnsinnige , Epilept ' siye.,
Blinde , Lahme und -sonst Gebrechliche., die ohrre
diese Anstalt im Elend schmachten müßten , ver¬

sorgt werden . Diesem S .püal vermachte der

voriges Jahr zu Joebach in ObeiHesien verstor¬
bene Rennlmeister Hoffmann ., der kein« Kinder
hatte , fein freiadeliges Gut und alles bewegliche
Vermögen .; — find zu Bamberg stiftete der

kürzlich verstorbene geistliche Rath Nie . D ' etz in

semem Testamente >520 fl zu Verbesserung deS

Schuldienstes in Burakundstadt und 1200 fl . zu
einem St pendium für einen studirenden Bür¬
gerssohn von da , ferner vermachte er dem Bam -

berger allgemeinen Krankenhaus 4220 fl . uich

3,250 fl dem Hause des englischen Instituts .
U n g t & cf s f a I 1 « .

Am 8 . Mai wurde der ledige , etlich » nd 3s
Jahr alle Joseph Fischer aus dem Gerichte
Koppel , in dem Waldulmer Buchwalde an ei¬
nem Strick an einem Baume bangend todt ge¬
funden . Bei der Untersuchung ergab sich , daß
dieser Mensch von jeher sich von aller Gesell¬
schaft , so viel ihm die Arbeit erlaubte , cbac -
sondert und einsame Orte gesucht , übrigens
ober fleißig , fromm und rechtschaffen gelebt ha-
be . Bei der medrcinisch - chirurgischen -Unkcisu-

chung fand sich der Hauptgrund seiner Melan¬
cholie in seinem Körperbau , welches feine Hand¬
lung entschuldigt und ihn zu einem Geaenstands
des Bedaurens macht . ( Prov . Bl . N . 43 .)

Am 25 . Mai wurde , bei Gelegenheit des Ab¬
lasses des nahe an her Stadt Gernsbach gelege¬

nen Fischweyhers , fn demselben lodltt

Mensch gefunden . Ec hatte als Knecht bei ei¬

nem Gutsbesitzer von Gernsbach gedient , und

von demselben einige Tage vorher seinen Iah »

resLohn empfangen , den er sehr wahrscheinlich ,
bis auf wenige Kreuzer , die sich noch in feiner

Tasche befanden , durch den Trunk , dem er sehr

ergeben war , durchgebnacht , und im Zustande
'

d<e Trunkenheit das Unglück gehabt hatte , in
den Weyher zu stürzen . (R . W . Bl . Iss . 24 .) Eine

Warnung für alle Trunkenbolde — sich vor der¬

gleichen Wasserbehältern .Py Acht zu nehmen ., -

oder noch besser , die grvKn Wein - re. Behält --

N 'sie , weIÄ>e mit Mäßigung zu benutzen sie

nicht mehr Selbstbeherrschungskrast haben , lie¬

ber ganz zu fliehen .
» itter » n j.

Vom 19 . — 25 . Juni schönes Wetter ; am 18»
Abends , am iy . früh , am rt . u . 23 . Juni N . M .

Gewitterregen . Der Thermometer stund früh u.

19 . — 2z . Juni zwischen 7 — am 24 . 5»0-
und am 25 ; früh auf über o .

Bekanntmachungen .
sVerardnung , die Einführung des Chaus¬

see Geldes in der Markgravschaft Baden be -

trefl end .j Das ProvinzlalBlatt der .Badischen Mark -

grav .cha, ! ls . go , enthält eine Verordnung , nach welcher nun

auch , vom 23. Juli d . I . an , auf deu Chausseen der Mark -

grcwschaft , in Conformirat mir dem schwäbischen Kreis -

schlußmaßigen Tarif vorn - 6 - Dec. 1707 , Chaussee -

Geld erhoben werben soll . Für jede Stunde Wegs wirb

bezahlt : für 1 Pferd .an einem GäkerWagen oder Karren ,
anPostWägen , LandKulschen, Wein - Holz - und andern
Bau ruGefährten r .kr,; . sind die FubwN leer r/e kr . ; für
ei » Pferd an einer Kutsche , sie sey besetzt oder leer

r kr . > für ein berittenes , beladenes.aber lediges Pferd 1 Et . ;
für r Ochse » 1 -2 kr . ssind aber Ochsen an e nen Wagen ' ge-

sspannt, -eben so viel , als für Pferdei ; für .1 Kuh ich kr . ;
für Schafe , Hämmel , Schweine , tz .egen , Kälber 1 — 10
Stuck 1/2 kr . ; von einem belaornen Schabkarren i .ch kr . ,
von de.nen ab«r , die zolldare Waaren tragen , nichts . —

Sind Güterwagen mit mehr als 6 Pferden bespannt , s»
werden auf sede Stunde Wegs von jedem Stück 4 kr.
weiter erhaben . Städte , Dörfern , die bisher Weggeld
bez . gen , leiben einstwllen im Besitz , und können obigen
Tari , au«) bei sich einfihreu . Wo noch keine Chaussee ge¬
macht ist , wird auch kein CbauffeeGeld erhoben ; wo stei¬
nerne Brucken -über einen Fluß gemacht sind , - wird n -ch
ein Brückengeld yiNiugesrylagen, gleich dem Ertrag einer
Sttnr '-e -CbauffeeGech. Frey sind : Personen des kur¬

fürstlichen Hauses , reisende Gesandtichasten, Rcichehofrä-

the , Kamnieraerichterlstefforcn ; marschierendes mit Mursch-
-rourde vers.hc es Militär ; die Fuhre » der Laudleute , i .n

Bezirk der Gernarkunq und des Overamte , auch '.v.ern nt
in die zunänst gelegenen Märkte in eigenen Anscl ^g . nhei-

te » fahren , >fahren sie aber um den Lohn , so sind sie nicht

ftetj
'
hrrrfchaftssrche - ustd FrohnhFuhren , cevtiftcicte ituusn *
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fBfitfri . Wäfl -vieh- « f i** Geginrkgng .. Feuev - $ Nothe,
Triller . Die Erhebung . des ChausseTeldeS geschieht aus
besonders festzufe -̂ nden Stationen oder Legstätten ; es wird
dei der Abfahrt immer für die' zunächst zurückzulegende-
Station entrichtet . Die ChauffeegeldEinzieher geben tage - '

gen ein . ChausseeAeichen ab ; so viele von diesen sie abge- ,
geben haben , sa viel Geld liefern sie an die Verrechnung

Districts , für ihre Belohnung , haben sie 2 ff , vom
Gulden . Auf föder Station ' wird ein gedruckter Tarif
aufgestestt. In Ansehung der Strafe wird verordnet, ,
daß bet. erwiesener Unschuld , neben, der Wüggebühr,ü mär
einfaches, bei zweifelhafter Schuld üfachqs EhausseeGetz-,
hei erwiesener Schuld aber 1 fl . für jeden. Kreuzer Chaussee -
Geld , nebst Rüggebühr und Kostenersatz. bezahlt werde -c .
(Wegen dem AusführlichoMieser Verordnung w !^d auf obige,
hl. 50, . des ProvinzialBlaMs verwiesen.)

^Verordnung, , verminderte Geldstrafe » e»

gen des Schi .eßens . , . und Pässe für Reisende
hetreffend .j Die Vorgesetzten des hiesigen Oderamts ,
werden , an mit auf die im ProviyzjaiBlatte Nro . 46 ; vom
8„ Juni d . I . erschienene landesherrliche Verordnung : die.
Verminderung der GeldStrafe auf das verbotene Schießen ,
betreffend , so wie. auf die in Nro . 4g . des Prov . Blattes ,
tzom 15 . . Juni - befindliche landesherrliche Verordnung, .
in Betreff der Pässe für Reisende , besonders für . Hand «
werkspnrsche , aufmerksam gemacht, , und zu deren genauen .
Befolgung angewiesen .

'
.

sSteckbrief .j Der wegen: eines begangenen Geld -
Diebstahls dahier eingeseffene,. nach seinem, eigenen Ge-

standniß mit mehreren Dieben und Jaunern in Verbin¬
dung stehende, . uE dadurch der. öffentlichen Sicherheit sehr.
gefährliche MühlArzt Marrhcis Oestcrle aus . dem- Büyler
Thal hat gestern sei» Gesangmß erbrochen, und sich flüch--

tlg gemacht. Den Vorgesetzten des hiesigen Oberamks
wird daher aufgegeben , auf diesen.. Purschen . genau zu.
sahnderz, ihn im. Betretungsfall arretierea . und sogleich ge-

- künglich
'

hieher einlicfern zu lassen..~ 8 i g n 11 c m e n n .
Mattheis Oesterle , aus dem Bühler Thal gebürtig , eim

MühlenArzl , ungefähr ry Jahre alt , mißt 5' 1/2" , sehr
mager , schmalen blaßgelblichten, und etwas , blatternarbi¬

gen Wsestchts , hat -hrguy ? vrnd -geschnittene. Haa « und
kleine graue Augen.. Im ganzen ist dieser Pursch schlank
und sehr mager . Bei -seiner Entweichung trug derselbe»
zwei Paar gelb lederne Hosen übereinander , angezogen ,
von denen die oberen mit - Bändeln gebuyden sind , ein
braun seidenes noch neues Halstuch , eine weiße Weste ,
ein ncch ziemlich neues Warnmes , dessen . Mürbe ein»
MittelFarbe zwischen , grau und helblau ist , Schuhe mit
Bändeln und einen drereckigten- Huth .

" ‘ •
Publicirr bei kursürfll .Lberamt Pforzheim den 25 , Juni i8k>5«

sBrandwein und Hefen Berk au f .j Dienstags
deu o . Jusi Vormittags um 8 Uhr wird bei hiesig Kurfürst¬
licher Amlskellerey folgendes in öffentlicher Steigerung
verkauft : ungefähr 4 Ohm guter Heftnbrandwein und un¬
gefähr 9 Fuder Weinhe >en von 1804. . Die Liebhaber wer¬
den eingeladen , auf bestimmten Tag und Stunde sich in der
Amtskellerei dahier einzusinden., Pforzheim den 25 . Juyk
1895. . Amtskeller Minner .

sReue Schrift .j In hiesiger Buchdruckerey ist für .
12. kr . zu haben : . ..Ehrenrettung der Dame » in kleinen Städ¬
ten . gegen die Klatschereyen. Eine Preisschrift (worinn dis
Dämen vertheioigt , jedoch .12 Bitten .an . dieselben », so wie.
Ermahnungen , an . die Männer, , in einem muntern und
gefällig . m Tone angehängk werden.) . Rastatt , bei Hrn, .
HofBuchdrurker Sxrinziug, . im Juni 180g."

sBücher A nzeige .s Bo » Reinhards Moral ist der
Zte Band bei mir angekommen und kostet 2 fl. zkr . Ich
bitte die Herrn Subskribenten ,y ihn gefälligst abholen zri-
lassem.

'
Gottschalk. .

Aüsfllg au» dem Rlrcbenbache ^
G eb . Den 16 . Juni .. Juliane . Karline » V . Daniel

Gräßle , B . und Schreinermeister ..
G e st . Den 19 . Juni . Karl Friedrich , B . Lorenz Gei¬

ßel, . Goldardeiter , an Gichtern , altgTage . Den .21 . Jo¬
hann . David Abrecht . , , lediger Bürger und Küblermeister «,
am Faulsiebev , alt 25 I . 2 M . 14 T . Den 2% Ernst Au¬
gust Wilhelm , V . Benjamin Heinrich Roth, . Kurfürstlicher
Oberamtsverweser dahier , am Keichhusten mit . Gichtern
alt . 7, Wonathe , 2Z Tag «. .

sRaufhaa » ! Vorige Woche- wurden- 15a Säcke Kernen eingrführt , 114 Malter verkauft, , und
« L Sacke blieben ausgestellt

§. Marktpreise am 22 -. yutti i $os >

ucht .

Fruchtxrei .se ;
Atter Kernen . .
Neuer
Gemischte Frucht
Korn (Roggen )
Haber . . .
Gerste . .
Erbsen . . .
Linsen . ♦ .
Wirken , .
Welschkorn .

8 .
S
©

fl. kr .
ir —
16 3o.

I 16
— 32

I —
I 4

— -44
u 8

Allerley Vietualien :

Butter . . ..
Rindschmalz
Schweinisch;
Lichter gezog . ) das Pf .
- gegvssi
Saife . . .
Unschlitt ,
Eher 5 Stück -- - -
Grundbirnd . Sri : -

kr .. ' Brob - Taxe : P . L .

15- Schwarzes Brod
i 3> der Laib zu 12 kr .
18 . hält - - - 2 24
22. - — — zu 6 kr . I 12

- 24. Weißes Brod der
19 . ' Laib zu ü kr . hält I 6

15 - 16 — — zu 4 kr . 2i
4- Sml . d. P . zu 2 kr .

. 14- halten - - - 8

FleischTaxe :

Och >'enfleisch
Kuhfleisch '
Rindfleisch
Kalbfleisch ) das Pf .
Hammelfl .
Schweinefl .

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 . kr . halbjährlich in Vorausbezahlung .
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